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Pressemitteilung anlässlich der BOOT 2006 in Düsseldorf 

Deutschlandradio-Flusstour und Meereswettbewerb sind die Highlights der ALDEBARAN Saison 2006-01-19

Düsseldorf. Zusammen mit dem langjährigen Partner Deutschlandradio startet die Crew der ALDEBARAN die Saison 2006 mit ihrer dritten Flusstour von Basel nach Köln. An Bord werden auf der 550 km langen Strecke spannende Themen fürs Fernsehen und Radio aus dem Blickwinkel eines Schiffes produziert. Über ein Weblog und Webcams kann die Flussreise auch im Internet verfolgt werden. ALDEBARAN möchte mit der diesjährigen Rheintour an die erfolgreichen Flusstouren auf der Elbe in den Jahren 2000 und 2005 anknüpfen, die mit dem Deutschlandradio und begleitenden Fernsehsendern realisiert wurden. 

Höhepunkt der ALDEBARAN-Expeditionen wird 2006 wieder der erfolgreiche Meereswettbewerb „Forschen auf See“ sein, der zusammen mit dem Hamburger Zentrum für Marine und Atmosphärische Wissenschaften in Nord- und Ostsee durchgeführt wird. Jeweils für eine Woche darf ein Schülerteam mit an Bord der ALDEBARAN sein und unter fachlicher Anleitung ein selbst entworfenes Forschungsprojekt durchführen.
Parallel zu den Expeditionen an Bord unterstützt ALDEBARAN die Öffentlichkeitsarbeit des Hamburger Zugdrachenherstellers SkySails. Mit dem neuartigen Zugrachen sollen Schiffe in Zukunft die Hälfte der Treibstoffkosten sparen können. Mitte des Jahres wird es für Journalisten erstmals möglich sein, an Bord eines 55 Meter langen Frachtschiffes live mit dabei zu sein, wenn es von der neuesten Antriebstechnologie in der Schifffahrt umweltfreundlich über das Meer gezogen wird. Außerdem unterstützt ALDEBARAN weiterhin die Öffentlichkeitsarbeit des Hamburger Zentrums für Marine und Atmosphärische Wissenschaften.

Im Sommer sind in Zusammenarbeit mit dem Hamburger Zentrum für Marine und Atmosphärische Wissenschaften und dem Alfred-Wegener-Institut in Bremerhaven Forschungsarbeiten rund um Helgoland geplant, um den Bestand an Großalgen genauer zu untersuchen.

Auf dem Weg in die Karibik hat die ALDEBARAN am 22. November in der gefürchteten Biskaya bei Sturm und rauher See den Mast verloren. Durch den Bruch des Vorstags und bei schwerer See krachte der ca. 600 Kilo schwere und mit hochwertiger Elektronik und Antennen bestückte Mast über die Reling. Bei sechs Meter hohen Wellen richtete der Mast an der Steuerbordseite des Schiffes noch erheblichen Schaden an, bevor die Crew alle Stage und Wanten kappen konnte und unter Maschine wohlbehalten nach La Coruna lief.
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